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Etwa 50 geladene Gäste waren der Einladung von Joachim Konrad 
(1. Vorsitzender) und Leonie Schäfer (Geschäftsführerin) des  
Landschaftspflegeverbands Oberallgäu-Kempten e.V. zu einer  
»Jubiläums-Exkursion« in das oberhalb von Sonthofen  
auf etwa 1 200 hm gelegene »Strausbergmoos« gefolgt.

25 Jahre Landschaftspflegeverband  
Oberallgäu-Kempten e.V.

Aufgrund der nach wie vor relevan-
ten »Corona Problematik« hatten 

die Verantwortlichen entschieden, die 
Jubiläumsfeier in einem etwas kleine-
ren Kreis und einem dem angepassten 
Rahmenprogramm zu begehen.

25 Jahre aktiver Einsatz  
für den Landschaftsschutz
Die Organisation dieser außerge-
wöhnlichen Jubiläumsfeier, hatten 
Leonie Schäfer und ihr versiertes Team 
bestens durchgeführt. In einer einzig-
artig gelegenen Naturlandschaft stell-
te die Biologin und Geschäftsführerin 
Schäfer, die Objektfläche »Strausberg-
moos« umfangreich vor. Nach inten-
siven Ausführungen bezüglich der 
dort vorkommenden Flora und Fauna 
hatten die Festgäste die Möglichkeit, 
einem Arbeitseinsatz vor Ort beizu-
wohnen.
Bei der Landschaftspflege insbesonde-
re bei Einsätzen auf Moorflächen sind 
Spezialmaschinen gefragt, welche vor 

Leonie Schäfer führte durch das Pro-
gramm.

In Moorflächen sind Spezialmaschinen 
wichtig.� Fotos: W. Schuhmeier

Joachim Konrad ist stolz auf das »Straus-
bergmoor«.

Neue Dienstmütze der Landschaftspfleger.

allem in der Lage sind, auf den teils 
stark nassen Flächen zu arbeiten.
Im »Strausbergmoos« kam neben spe-
ziell ausgerüsteten Kleinmähgeräten 
(Balkenmäher mit Spezialbereifung) 
auch ein eigens umgebauter Kleinrad-
lader zum Einsatz.
Weiterhin ist bei Arbeiten auf diesen 
Flächen sehr viel Handarbeit erforder-
lich.

Das Allgäu bietet einzigartige 
Moorlandschaften
Durch seine geologische Besonderheit 
verfügt das Allgäu über einen großen 
Anteil an Moorflächen. Hierbei han-
delt es sich vor allem um sogenannte 

»Niedermoore« (Moorflächen in di-
rekter Verbindung mit dem Grund-
wasser). 
Mit Blick auf den Klimawandel kommt 
diesen Flächen eine besondere Bedeu-
tung als wichtiger CO2-Speicher zu.
Somit stellt die »Vitaliätserhaltung« 
von Moorflächen eine zentrale Her-
ausforderung seitens sämtlicher land-

schaftspflegerischen Maßnahmen dar.
In diesem Zusammenhang konnten in 
den letzten 25 Jahren über 70 relevan-
te Flächen erhalten und langfristig ge-
sichert werden. 

Würdiger Ausklang  
der Veranstaltung
Auf der »Strausbergalpe« fand in ei-
nem angemessenen Rahmen der Ab-
schluss der Jubiläumsveranstaltung 
statt.
Neben der Ehrung verdienter Mit-
glieder durch den 1. Vorsitzenden des 
Landschaftspflegeverbandes, Joachim 
Konrad, wurde im Besonderen der 
Dank an die aktiven Landschaftspfle-
ger ausgesprochen.
Als besondere Geste der Anerkennung 
wurde den Akteuren eine Dienstmütze 
verliehen.� W.S.


